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A n fra g e 

der Abgeordneten Thalhammer 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Unregelmäßigkeiten in der Autobahnmeisterei 

Vorchdorf 

Das Nachrichtenmagazin "Profil" berichtet in seiner 

Nummer vorn 25. November 1975, daß in der Autobahn­

meisterei Vorchdorf wiederholt Bedienstete zu Arbeiten 

herangezogen \'lUrden, die nicht zum Aufgabenbereich 

der Autobahnmeisterei zählen. So sollen insbesondere 

auf Grund von Weisungen des Leiters derAutobahnmeisterei 

Vorchdorf, OberstraßeTh~eister Jocher, Bedienstete zu 

"folgenden Privatarbeiten gegen öffentlichen Sold" 

herangezogen worden sein: 

"0 Restaurierung des Privat-Mobiliars Rudolf ·Jochers 

in den Heisterei-~~erkstätten. 

o Mehrtätig~rEinsatz zweier Angestellter zur Be­

pflanzung des privaten Jocher-Grundstückes in 

Traunkirchen. 

o Aufstellen einer Badehütte auf Jochers Seegrund in 

Ebensee durch.Zimmerleute der Autobahnmeisterei." 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher die 

Anfrage 

1. Entsprechen die im Artikel des Nachrichtenmagazines 

"Profil" vom 25. November 1975 gegen den Leiter der 

Autobahnmeisterei Vorchdorf, Oberstraßenmeister Jocher, 

erhobenen Beschuldigungen den Tatsachen~ 
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2. Entspricht es den Tatsachen, daß es in der Autobahn­

meisterei Vorchdorf seit rund zehn Jahren keine 

Personalvertretung gibt? 

3. Sind Si~ bereit, die genannten Vorfälle in der 

p..utobahnmeisterei Vorchdorf untersuchen zu lassen? 

4 . Was \'lerden Sie unternehmen, um in Zukunft etwaige 

Unregelmäßigkeiten in der Autobahnmeisterei Vorchdorf 

zu verhindern? , 
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